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Reſchwere Niederlage der 1 rumäniſchen Armee
Das Hilfsdienſtgeſetz vom Reichstag angenommen

Bukareſt im Elend
Rach Schilderungen rumäniſcher Flüchtlinge

er Aus Stockholm 30 November ſchreibt uns ein
Mitarbeiter

Jmmer noch ſtrömt die Flut der rumäniſchen Flücht
inge das heißt der wohlhabenden Bukareſter Familien die

eine Reiſe ins Ausland erlauben können Und immer
oſtloſer lauten die Schilderungen der Neuankommenden

Die einzige zweifelhafte Frage iſt eigentlich nur noch Wird
Bukareſt von der rumäniſchen Armeeverwaltung kampflos
preisgegeben und damit vor der Veſchießung durch den herantonneraden Feind bewahrt oder wird die erraten
des Landes verteidigt und damit unter Umſtänden der Zer
ſtörung ausgeliefert Jn der Jndeépendance Roumaine
die die Flüchtlinge trotz der ruſſiſchen Zenſur durchgeſchmug
gelt haben dißt es Der Rumäne ſoll heißen Bukareſt
kapituliert nicht er erleidet hlutige Verluſte aber nicht wie
die Ruſſen bei ihren Rückzügen enorme Gefangenenver
luſte Das iſt die Quittung für Rußlands verſpätete oder
überhaupt nicht beabſichtigte Hilfe in der Bukareſter Ver
r Eine andere Bukareſter Zeitung derSteagul bringt auffallend affenherzige Berichte über die
letzten ſozialiſtiſchen re e re gegen den Krieg
Die Behörden ſcheinen das Heft nicht mehr in der Hand zu
haben Papat Janescu Angehöriger der Gruppe Rackowsky
konnte ungehindert die noch in Bukareſt weilenden Ein
wohner auffordern keihye Hand für die Verteidigungs
arbeiten zu rühren Die nach Jaſſy entkommene Regie
rung habe nichts mebr Zu ſagen und ſei höchſtens noch ver
oflichtet augenblicklich die Waffen zu ſtrecken Je ſchneller
Bukareſt kapttuliere Deſto beſſer für das rumäniſche Volk
das den Krieg nicht gewollt habe Die Polizei ſprengte die
Verſammlung auseiwander aber die Agitation hat zweifel
los ihren Boden gefunden Das Volk wird ſich nicht hinter
die Armee ſtellen um Bukareſt zu halten Das Volk das
dafür in Betracht käme iſt ein tolles Durcheinander
verhungerter n die auf allen Straßen gegen Buka
reſt zuſammenſtrömen ſich nur zum Teil den Eintritt in die
Stadt erkämpfen konnten und nun in zigeunerartigen Siede
lungen den Behörden zur Laſt fallen Seit 29 November
liegt die Lebensmittelverſorgung nicht mehr in Händen der
Gemeinde ſondern der Heeresverwaltung Dieſe gewährt
zweimal wöchentlich 70 Gramm Fleiſch täglich 100 Gramm
Brot 150 Gramm Kartoffeln oder Mais Butter und Zucker
werden nur ausnahmsweiſe in ſpärlichſten Mengen aus
gegeben Für Petroleum in Rumänien für Petroleum
wurden Regierungskarten ausgegeben ebenſo für Kaffee und
Tee Die von der Stadtverwaltung eingerichteten öffent
lichen Speiſehallen ſind e militäriſche Zwecke beanſprucht
worden Nur gnadenweiſe erhalten Ziviliſten dort Almoſen
Tie militäriſchen Bureaus verweigern auf Anfragen der Ge
weindevertreter und Organiſationen jede Auskunft darüber
welches Schickſal man der Stadt Bukaceſt auserſehen habe
Vermutet wird lediglich daß alles darauf ankommt ob die
ruſſiſche Hilfe noch rechtzeitig eintrifft um die r rer
mit einer genügenden Beſatzungsarmee zu ver en Kämen
die Ruſſen dann ſolle Bukareſt bis zur ußerſten Erſchöp
lung gehalten werden Ueber die BefeſtigungenBukareſts ſind anläßlich der Kriegserklärung Rumäntens
Jerlei Angaben gemacht worden die ſich auf frühere und
ngſt veraltete Veröffentlichungen in militäriſchen Hand
zuchern ſtützten Man weiß nicht welche Vorkehrungen die
legierung Bratianus getroffen hat um dieſe ſog Zentral

leſtung zu moderniſieren Die Stadt hatte zur Jeit der
rüheren Balkankriege keine innere Umwallung Jhre Her
tellung in behelfsmäßiger Bauart ebenſo eine zweite Ver
u digüngslinie hinter dem Fortgürtel war geplant Der
ſenſgrns des Fortgürtels wird auf etwa 78 Kilometer ge
Hätt Die urſprüngliche Anlage ver 18 Forts ſtammt nöch
us den ſiebziger Jahren des vorigen Jahrhunderts Doch
ſat man ſicherkich mit zahlreichen Panzertürmen und Panzer
iſhenbatterien nachgeholfen Noch 1943 renommierte die

fur tiſche Preſſe die Feſtung habe et va 80 Panzertürme
t 122 und 15Ztm Kanonen über 70 Panzerlafetten für

zit eine große Zahl von Vecſhwiadepanzern für
po chte r n und eine ſehr ſtarke Hauptreſerve
die über 300 Geſchützen für den Fery und Nahkampf Mit
Feſte wichtigen Panzerrüſtung ſei Bnukoreſt eine der ſtärkſten
de Ungen der Welt und ſo uneinnehmbar wie Antwerpen
et C elttries hat ſchon in ſeinem Anfang über Antwerpen

Stab gebrochen Was wird das Schickſal Bukareſts ſein
ſieht eregte Volk das jetzt in hellen Haufen nordwärts
groß Pheint zu ſeinem rumäniſchen Antwerpen kein d
und 8 ertrauen zu haben Nach dem was man an Tutrakan
Die Siliſtrig erlebte iſt dieſes Mißtrauen auch volüberechtigt
Wert wäniſche Kampfkraft hat die furchtbare Probe des
Vor rieges ſchlechter beſtanden als irgend eines der kleinen

ker die bisher unter die Räder kamen

Die Bevölkerung Bukareſts muß fliehen
e zAgence Havas meldet
g r Polizeichef von Bukareſt und der franzöſiſche Gene

W haben an die Bevölkerung von Bukaxeſt die

WVTB Berlin 2 Dezember Der Reichstag
hat den Geſetzentwurf betreffend den vaterländiſchen
Hilfsdienſt im Weſenttichen nach dem Beſchluſſe
der zweiten Leſung mit 235 gegen 19 Stimmen bei
8 Enthaltungen endgültig in dritter Leſung an
genommen

Der öſterreichiſchungariſche Heeresbericht
WTB Wien 2 Dezember Amtlich wird verlautbart

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Südweſtlich von Bukareſt wurde das Argeſu Tal ge

wonnen Alle Verſuche des Feindes dem Vordringen der
Gegenangriffe Halt zu gebieten waren

Südöſtlich und öſtlich von Piteſti ſtellte ſich die
erſte rumäniſche Armee erneut zur Schlacht General Strati
lesce trug in ſeinem Befehl allen Offizieren und Truppen
auf auf ihren Plätzen zu ſterben da von dem bevor
ſtehenden Kampfe das Schickſal Rumäniens

Die öſterreichiſchungariſchen und deutſchen
Truppen wurfen den Jan nach heftigem Ningen Ein baye

eßß im Argefu Tal weit über die durch
brochenen Linien des Gegners hinaus Die Rumänen wichen
in Unordnung Auch im Dambovitza Tal ſüdöſtlich von
Campolung wurde rumäniſcher Widerſtand gebrochen Ein

feindlicher Vorſtoß im PrahovpaTal ſcheiterte am Widerſtand
der dort ten öſterreichiſchungariſchen Regimenter

es geſtrigen Tages es wurden über 6000 Ge
fangene 49 Geſchütze 100 gefüllte Munitionswagen gezählt

bietet einen Maßſtab für die Niederlage die der Gegner
Vergebens verſuchten die Ruſſen durch ihre Kar

pathenoffenſive noch in letzter Stunde Hilfe zu bringen Die
Angriffe der Rumänen im Grenzgebirge weſtlich von Fogſani
die Anſtürme zweier ruſſiſcher Armeen gegen die Linien der
Generale v Arz und v Koeveß ſcheiterten geſtern wie an
allen vorangehenden Tagen Außer gewöhnlich hohe
feindliche Verluſte bilden vorerſt das einzige Ergeb
nis das die Entlaſtungsoffenſive in den Karpathen für

en

Donau Armee dur
vergebens

abhänge

riſches Regiment ſti

Die Beute

erlitt

Gegner aufzuweiſen hat Nördlich der Karpathen bei
k und k Streitkräften nichts Neues

Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz
Die Jtaliener ſetzten ihr Geſchützfeuer im Karftabſchnitt

Auch nachts war der
Artilleriekampf insbeſondere im Südteil der Hochfläche leb
hafter als bisher Ein Angriff feindlicher Flieger auf Ort
ſchaften im Wippachtale hatte nicht den geringſten Erfolg

mit großem Munitionsaufwand fort

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz
Jn Albanien unverändert

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes
v Höfer Feldmarſchalleutnant

Der amtliche deutſche Heeresbericht vom Abend

WTB Berlin 2 Dezember abends Amtlich Jm
Weſten und an der Oſtfront nichts Weſentliches

Jn den Karpathen erneute aber wieder vergebli
laſtungsvorſtöße Für uns günſtige Entwicklung der
Rumänien

Nordweſtlich Monaſtir ſtarkes Feuer
ſtöhße warfen vort den Angreifer zurück

Erhöhung der Familienunter
ſtützungen

WTB Berlin 2 Dezember

monatsrate im Dezember 1916 ansgezahlt

Ent
age in

Bulgariſche Vor

Eine Verordnung des
Bundesrates vom 2 Dezember erhöht die Mindeſtſätze der
Unterſtützung von Familien in den Dienſt eingetretener
Mannſchaften für die Monate November 1916 bis einſchließ
lich April 1917 auf monatlich 20 Mark für die Ehe
frauen bisher 15 Mark und auf monatlich 10 Mark
für die ſonſtigen Berechtigten bisher 7,50 Mk
Für die Monate November und Dezember 1916 werden die
die die bisherigen Sätze überſteigenden Beträge von zweimal
5 Mark gleich 10 Mark bezw zweimal 2,50 Mark gleich
5 Mark in einer Summe zuſammen mit der zweiten Halb

Des weiteren
wird durch die Verordnung deſtimmt daß mit Wirkung vom
1 Dezember 1916 die Familien der aus dem Heeresdienſt
entlaſſenen Mannſchaften ſoweit ſie Kriegzfamilienunter
ſtützung beziehen noch eine Halbmongtsrate nach dem Tage
der Entlaſſung als außerordentliche Unterſtützung erhalten

Aufforderung gerichtet mit Frau und Kind das Seslet des
verſchanzten Lagers von Bukareſt zu verlaſſen

n

Zerſtörung des rumäniſchen Getreides
WTB London 2 Dezember Das Reuterſche Burear

erfährt aus Jaſſy daß energiſche Maßnahmen getroffen wor
den ſeien um alles Getreide und Oel in dem Teile Rumä
niens zu zerſtören der unmittelbar in Gefahr iſt in die Hand
des Feindes zu fallen

Großfürſt Nikolai als Retter
c B Genf 2 Dezember Zu der aus italieniſchen

Quellen ſtammenden Meldung daß Großfürſt Nikolai Nikola
jewitſch mit einem anſehnlichen Hilfskorps dem Siegeszug
der Mittelmächte in Rumänien Einhalt gebieten werde er
warten die Pariſer Blätter immer noch eine direkte Be
ſtätigung aus Petersburg Der Temps fügt hinzu man
müſſe ſich in dieſer verzweifelten Lage ſelbſt an dieſe recht
ſchwache Hoffnung klammern

7

Rumäniſcher Heeresbericht
vom 1 Dezember An der Weſtgrenze der Moldau und bis
zum Bimey Tal einſchließlich lebhafte Kämpfe auf der ganzen
V Mehrere feindliche Angriffe wurden zurückgewreſen

ie von Campolung zurückgehenden Truppen wurden heftig
angegriffen Sehr heftige Kämpfe auf der Front Goleſti
Unſere Truppen machten mehrere 100 Gefangene und er
beuteten 10 Maſchinengewehre und Kriegsmaterial

Südfront Jn der Dobrudſcha griffen wir auf der ganzen
Front heftig an

Rußland und Rumänien
Der Duma Abgeordnete Puriſchkiewitſch das Schreckens

kind des heiligen Rußland hat von ſeiner Rumänienreiſe
ein ungewöhnliches Gepäck verbotener Wahrheit mitgebracht
Die Herren der Petersburger Armee und Marinekom miſſion
mögen geſtaunt haben als der echtruſſiſche Abgeordnete
ſeine Pandorabüchſe öffnete oder wahrſcheinlicher ſie
ſtaunten nicht Und ihr Mangel an Ueberraſchung läßt das

z Rumäniens noch tragiſcher wirken als es ohne
ies iſt

Puriſchkiewitſchs Aufgabe war das Studium des rumä
niſchen Sanitätsweſens Er hat den Begriff der Sanität
nur etwas weiter gefaßt wenn er Krankheitserſcheinungen
hineinbezog die gefährlicher ſind als die Cholera und deren
Weſen er in der Heimat hinreichend hat kennen lernen
dürfen Rumänien ſtellt Puriſchkiewitſch feſt leidet an
einer tödlichen inneren Krankheit der Beſtechlichkeit ſeiner
Zivil und Militärbehörden Was man in Rußland ver
zweifelt bekämpfe ſei hier im ſtärkſten Maße vorhanden

ie Soldaten ſind brauchbar aber die Führung henimmt fich
ſchamlos Gegen die arme Bauernbevölkerung erlaubt man
fich ſchrankenkoſe Grauſamkeiten und Ausſchreitungen Das
Land wird beſtohlen und ſtellt nur noch die Frage Was
werden die Deutſchen und Rumänen machen s Heil
mittel aber ſieht Puriſchkiewitſch darin daß ſich das Schick
ſal des Landes erfüllt Jſt Rumänien erſt vom Feinde be
ſetzt dann wird das Heer unter ruſſiſcher Führung tüchtige
Leiſtungen vollbringen

Was hier Puriſchkiewitſch mit unüberbietbarer Deut
lichkeit ausplaudert iſt ſchließlich nichts anderes als was
man ſchon vor längerer Zeit dem General Bruſſilow in den
Mund legte Bevor nicht die Deutſchen die i zu
ſammengequetſcht haben werden die Rumänen keine brauch
baren Bundesgenoſſen ſein Der General wird ſo offen nicht
geſprochen haben wie der Abgeordnete gedacht aber hat er
es ſicher wie alle Ruſſen nebſt den meiſten ihrer Verbündeten
es dachten Was war dem Zarenreiche Rumämen Was
die Befreiung Siebenbürgens Die r einfach Man brauchte den freien Weg durch die ldau um
den Gegner umfaſſend ins Jnnere Ungarns vorzuſtoßen
und man brauchte eine neue Armee Mit beiden ten
vertrug ſich nichts ſo ſchlecht wie ein unabhängiges oder gar
erſolgreiches Rumänien Die Schwächen des neuen Bundes
enoſſen kannte man in Petersburg beſſer als irgendwo ſonſi
n der Welt ſeine Beſtechlichkeit die man oft er
ſeine S Vorbereitung die Liederlichkeit ſeiner
Oberſchicht Was ſollte man mit einem ſelbſtbewußten durch
Siege übermütig gewordenen Rumänien anfangen
es in den Grenzen des Wahrſcheinlichen S würden
die Rumänen immer noch au daſigen iderſtand ſtoßen
und bald bemerken daß nur völlige Unterordnung unter
das große Rußland ſie vor ſchlimmen Rücdhſchlägen bewahren
tönne Rußland hatte die Moldau und geke über das
rumäniſche Heer GEing es ſchlecht dann Rumknien
auf ein Staat zu ſein und ſeine Bauernfoldaten wärden
wie der Je des Serbenheeres nach Belteben und an
beliebigen Stelle verhraucht werden können ollte

n es eilig hahen dieſe Schickfaleerfüſtnna auftu
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h
annte als man Rumänien in den Krieg hineinzwang Es

erntet aber vor allem die Früchte ſeiner haltloſen Politik
Aus der Geſchichte ihres Landes hätten die Rumänen wiſſen
können was es für einen Kleinſtaat bedeutet mit Rußland
erbündet zu ſein Während des ruſſiſch türktſchen Krieges
verfügten die Ruſſen uneingeſchränkt über das Land und S
währten erſt unter dem Drucke der Not den rumäniſchen
Streitkräften Selbſtändigkeit der Leitung Damals kezahlte
Rumänien ſeinen Sieg mit einer Provinz was wäre aus
ihm geworden wenn ſein Heer vor den Türken hätte zurück
weichen müſſen Eben das was jetzt aus ihm wird ein
Volk ohne Land das ſeinen Heeresreſt in fremden Zwangs
dienſten opfert

Straßenkämpfe in Athen
T V London 2 Dezember Der Athener Korreſpon

dent der Daily News meldet daß am Freitag mittag
franzöſiſche Matroſen und griechiſche Truppen das Feuer auf
einander eröffnet haben

c B Rotterdam 2 Dezbr Die Daily News melden
heute aus Athen daß die griechiſche ierung um Mitter
nacht eine Bekanntmachung veröffentlichte in der ſie die Be
völkerung r erfucht ſich ruhig zu verhalten Der
Korreſpondent bemerkt daß er eine halbe Stunde ſpäter ge
ſehen hätte wie eine Menge Menſchen darunter mehrere
Militärs die Bureaus des venizeliſtiſchen Blattes eſerert
angegriffen haben 30 bis 40 üſſe ſeien efeuert
worden Jn der Nähe ſei ſchließlich eine Panik entſtanden
Daily Telegraph erfuhr am Mittwoch aus Athen daß man

zie Abſicht verfolgte mit der ganzen Armee und dem Kriegs
naterial nach dem Jnneren des Landes zu marſchieren und
dort den Lauf der Ereigniſſe abzuwarten Jn Abthen ſollten
dann nur die Mannſchaften der an die Entente e
Flotte ſowie die Gendarmerie und die Polizei zurückbleiben
Jn den letzten Rächten ſeien fortwährend Gewehre und Mu
nition aus Athen fortgeſchafft worden

Griechiſche Reſerviſten befeſtigen ſich in Athen
TB Bern 2 Dezember Ein Telegramm des Secolo

aus Athen berichtet die Reſerviſten hätten die Höhenzüge
um das Stadion befeſtigt Ein engliſcher Offizier habe mit
einer Truppenabteilung das deutſche und das öſterreichiſche
Konſulat beſetzt wo Schildwachen die Archive überwachen

Fine deutſche Fliegerbombe in den italieniſchen Generalſtab
o B Mailand 2 Dezember Nach einer Meldung des

Corriere della Sera aus Salonikt iſt am 21 November
früh eine deutſche Fliegerbombe mitten in den italieniſchen
FHeneralſtab der Saloniki Armee gefallen Der Führer der
italieniſchen SalonikiArmee General Pettitt ein weiterer
General ſowie mehrere Stabsoffiziere wurden verwundet

Die Ausſchreitungen der eng
liſchen und franzöſiſchen Truppen

in Afrika
Eine Denkſchrift des Reichskolonialamts

Ueber das Vorgehen der engliſchen und der unter eng
liſchem Obebefehl ſtehenden h Truppen gegen dieweiße Bevölkerung der deutſchen chützgebiete Kamerun

und To go veröffentlicht das Reichskolonialamt ſoeben eine
Denkſchrrft deren Jnhalt ſich auf die beeidigten Angaben
deutſcher und neutraler Perſonen ſtützt Während ſie in
ihrem zweiten Teil eine Einzeldarſtellung zahlreicher Ueber
griffe und Roheiten gibt die ſich Engländer und Franzoſen
gegen die Deutſchen und Neutralen in Kamerun und o
haben zuſchulden kommen laſſen und dafür in ihrem dritten
Teil das Beweismaterial beibringt legt die vorangeſtellte
Ueberſicht dar daß die Schuld an den kriegeriſchen Ereig
niſſen in Afrika vor allem England zur Laſt fällt ſie
zibt dann einen allgemein gehaltenen Ueberblick über die
Ausſchreitungen der feindlichen Truppen gegen das Privat
eigentum und Freiheit und Leben der weißen Bevölkerung
Schließlich wird an unzweideutigen Veiſpielen die Unzuver

Der Sohn des Großkaufmannes
Roman von Lola Stern

22 Foriſezung Nachdruck verbotenSie haben ein ſehr edles Herz Maria daß Sie ſich ſo
um Gert ſorgen und mühen Er hat s wahchagtig nicht ver
dient Mir ſchien er hätte ſich nicht fo ſehr viel um Sie ge
kümmett ſeit er zurück iſt

Sie müſſen aber auch bedenken wie z en er inner
lich iſt ſagte ſie And ſeine Gedanken ſeine Wünſche gehen
natürlich in die Ferne wo er ſein Liebſtes zurückgelaſſen
gat

Das ſagen Sie Das wiſſen Sie And doch
Was hat das eine mit dem anderen zu tun ſagte ſie

weich Jch möchte Gert glücklich wiſſen weil ich ihn liebe
als Freund

Wieder war Albert Neuburg aufgeſprungen und ging
mit großen Schritten auf und nieder

Sie würden dieſe Ehe billigen Maria Die Ehe mit
der Javanerin

Sie iſt doch ebenſoviel Europäerin wie Java rerin wie
ert ſagte noch viel mehr Und ich meine man ſoll nicht
zwei Menſchen auseinanderreißen die ſich lieben

Doch wenn dieſe Liebe Torheit nſinn iſt Wer
agt denn daß dieſe Liebe ewig währt Wer gibt mir und
m ſelbſt denn die Gewähr daß dieſs Heirat glücklich wird

dieſe Ehe mit einem exotiſchen Weſan das nicht in unſere
Kreiſe in unſere Welt re

Gibt es die Gewähr für eine glückliche Ehe denn über
zaupt fragte ſie leiſe Kann es die geben

Ja und er trat wieder zu ihr heran Wenn Gert
nicht bezaubert worden wäre von dieſer gelben Hexe ſo
hätte ich eine Ehe gewußt die zum Glück geführt hätte für
ihn und für uns alle iſſen Sie was mein Herzenswunſch
war ſeit Jahren ſchon Maria

Nein nein wehrte ſie angſtvoll nicht davon ſprechen
Das iſt nun für immer vorbei

Es ſoll aber nicht vorbei ſein ſagte er entſchieden
Wenn ein Mann töricht genug fſt blinden Auges an ſeinem

Heil porüberzugehen rn man ihm die Augen aufreißen
nuß ihn gewaltſam führen zu ſeinem Glück

Jch kann nicht davon ſprechen
ich bitte Sie laſſen wir das Jch habe Gect lieb als Freund

h

Amtliche Meldung der Heeresleitung
Wiederholt Bereits im größten Teile der geſtrigen

Abendauflage enthalten
WTB Großes Hauptquartier 2 Dezember 1916

Weſtlicher Kriegsſchaupiatz
Heeresgruppe Kronprinz Rupprechtk

Auf beiden Ancre Ufern am St Pierre Vaaſt Walde
und ſüdlich der Sowme bei Chaulnes entwigtfelte ſich zeit
weilig ſtarker Artilleriekampf

Oeſtlicher Kriegsſchaupta
Heeresfront des Generalfeldmarſchalls

Prinz Leopold von Bayern
Ruſſiſche Vorſtöße nördlich von Smorgon und ſüdlich von

Pinsk ſcheiterten verluſtreich
Heeresfront des Generaldberſt Erzherzog

Joſeph
Die Angriffe der Ruſſen und Rumänen in den Wald

karpathen und ſiebenbürgiſchen Grenzgebieten dauern an
Der Anſturm richtete ſich geſtern vornehmlich gegen unſere
Stellungen an der Baba Ludowa und Curag Rucada öſtlich
von Dorna Watra ſowie im Trotoſu und Ojtoz Tal er war
vergeblich und mit ſchweren Verluſten für den Feind ver
bunden

Deutſche Truppen in den Waldkarpathen machten bei
Gegenſtößen an einer Stelle über 1900 Gefangene

Heeresgruppe ves Generalfeldmarſchalls
v Mackenſeyp

Die Kämpfe in der Walachei entwigeln ſich zu einer
großen Schlacht

Der aus dem Gebirge ſüdöſtlich von Campolung heraus
tretende Armeeflügel gewann in den Waldbergen zu beiden
Seiten des Dambowica Abſchnittes kämpfend Voden

Am Argeſul ſüdöſtlich von Piteſti iſt die ſich zum Kampf
ſtellende 41 rumäniſche Armee von deutſchen und öſter
reichiſch ungariſchen Truppen nach zühem Ringen durch
brochen und geſchlagen worden Das bis z3 einem
Diviſionsſtabs Quartier vorſtoßende oft bewährte bayeriſche
Reſerve Jnfanterie Regiment Nr 18 nahm dort gefangenen
Generalſtabsoffigieren Vefehle ab aus denen hervorgeht daß
in der von uns durchſtoßenden Stellung die 1 Armee ſich bis
zum letzten Mann ſchlagen ſollte Der Armeeführer
wohl im Bewußtſein des geringen moraliſchen Wertes ſeiner
Truppen knüpfte an den in rumäniſchem Phraſenſchwung ge
haltenen Ausdruck der Erwartung auszuhalten und bis zum
Tode gegen die grauſamen Varbaren zu kämpfen die An
drohung z zu vollſtreckender Todesſtrafe gegen die Feig
linge in ſeiner Armee

Weiter unterhalb bis nahe der Donau iſt der Argeſul im
Kampfe erreicht

An Gefangenen hat ſoweit bisher möglich der
1 Dezember uns 51 Offiziere und 6115 Mann an
Bente 49 Geſchütze und 100 gefüllte Munitionswagen
neben vielen hundert anderer Truppenfahrzeuge eingebracht

In der Dobrudſcha ſchlugen bulgariſche Truppen ſtarke
ruſſiſche Angriffe ab

Mazedoniſche Front
Auch auf dieſem Kriegsſchauplatze blieben wieder Vor

ſtöße der Entente nordweſtlich von Monaſtir und bei Gruniſte
ohne jeglichen Erſolg

Erſter Generalquartiermeiſter Ludendorff
n re

läſſigkeit und Unrichtigkeit der dem engliſchen Parlament
vorgelegten Druckſachen betitelt en W betr angeb

Die aehandkung deutſcher Gefangener aus Kamerun nach
gewieſen

gar einzelnen lautet der Jnhalt der Ueberſicht folgender
maßen

Einen beſonderen Abſchnitt in dem erig 1914 bilden
vie kriegeriſchen Ereigniſſe in den deutſchen Schutzgebieten
Afrikas in der Südſee Ein bemerkenswertes aber trauriges
Kapitel dieſes Abſchniltes iſt das Verhalten der Engländer
und Franzoſen gegen die wehrloſe weiße Bevölkerung in

ſagte ſie beklommen

Kamerun und Togo

ich ſagte es ſchon Mehr wird es nie werden können zwiſchen
uns

Um dieſer gelben Hexe willen
Um Gerts Liebe willen ja
Und wenn ich dieſe Liebe ihm mit Gewalt aus dem

Herzen reiße
So würde ich doch nie vergeſſen und nie verſchmerzen

können nie
Und um was wollten Sie mich für ihn bitten Maria
Um ſein Glück
Das heißt das Eingehen auf all ſeine Wünſche
Auf alle vielleicht nicht Jch kann ja ſo erit verſtehen

daß Sie Gerts Entſchluß Schauſpieler zu werden furchtbar
ſchmerzt Aber vielleicht gewinnen Sie ihn am beſten zurück
wenn Sie Jhre Einwilligung zu Gerts Heirat geben

Niemals ſagte er erregt niemals Er hört aufmein Sohn zu ſein wenn dieſes Mädchen ſeine Frau wird

So hart fragte ſie traurig und echob ſich WennJhre Antwort ſo entſchieden klingt dann hat mein Bleiben
mein Bitten keinen Zweck

Bleiben Sie dennoch Muß es denn nur Gerts wegen
ſein wollen Sie einem alten Freunde nicht auch eine Stunde
verſchönen

Jch ſorge mich ſo um iha murmelte ſie um ſeine
Zukunft Er wird ja nicht nachgeben diesmal wie zu feſt
ſitzen die Tdeen in ihm zu leidenſchaftlich ſind ſeine Wünſche

Und wenn ich in der Heiratsſache nachgeben würde
dann meinen Sie würde er ſeine anderen wahnſinnigen
Jdeen aufgeben

Er würde ſehr glücklich ſein dann und Glück mache
weich Und er wird der geliebten Frau 29 auch eine Exi
ſtenz bieten wollen Vielleicht gewinnen Sie Gert Jhrem
Geſchäft wenn Sie dieſe Heirat gutheißen

Jch kann es nicht ſagte er IJch hätte umſonſt ge
arbeitet umſonſt für die Zukunft gehofft und geſchaffen um
ſonſt erweitert gebaut vergrößert wenn mein Lebenwerk
mit mir zugrunde geht wenn mein eiagziger Sohn von
dem Beruf der der Anhalt und das Lebensglück all ſeiner
Vorfahren war loslöſt Jch würde ſehr leiden wenn Gert
ginge Aber mir das eine erkaufen auf Koſten meiner Ueber
zeugung meine Abneigung r dieſe Heirat bezwingen

en z r u h et rängenonzeſſionen machen dem eigenen Sohn gegenüber um daszu erreichen was das Natürlichſte iſt Uns ſein Veſtes

n dieſen Schutzgebieten ebenſo wie indeuten tropiſchen Kolonien beſtand die veahne

aus einer geringen Zahl ausgebildeter Eingeborener h
weißer Führung die lediglich zur Aufr rhaltung der ger

und i diente Ein Frpr i tſwerfeits rd
eindliche Kolonialgebiete kam ſomi rhaupt nicht aujrage Ungeachtet deſſen ſind die Gegner Deutſchen in

gr weiſe vorgegangen und haben dem Anſehen der weiß
aſſe ſchweren Schaden dadurch zugefügt ſie vor fen

Augen der Eingeborenen einen Kampf der Weißen unter ßg

entfeſſelten WDeutſchland hat im Jntereſſe der in Afrika koloniſden Nationen alsbald nach Ausbruch des an ehe
von der Beſtimmung des Artikels 11 der Kon gaſte vor

26 Februar 1885 Gebrauch zu machen Dieſes nerbieten
wurde aber von Frankreich Belgien und England aus poli
tiſchen Erwägungen zurückgewieſen Zu dieſer Entſcheidung
gab wie aus dem Ende des Jahres 1914 erſchienenen be
giſchen Graubuch hervorgeht England bei ſeinen Verbün
deten den Ausſchlag in der offenbaren Abſicht die Macht
ſtellung und das Anſehen Deutſchlands in Afrika wo und wie
nur immer möglich zu erſchüttern

Die Schädigung des Anſehens der weißen Raſſe welche
durch den Kampf der Weißen unter ſich eintrat wurde er
heblich verſchärft durch die Art und Weiſe der Kriegführung
wie ſie die verbündeten Engländer und Franzoſen anwandten
Ebenſowenig wie ſie die Grundſätze des Völkerrechts beach
teten hielten ſie von ihnen im Einzelfall gemachte Zuſiche
rungen über Schutz der Perſon und des Privateigentums
Auch ehrenwörtliche Verſicherungen welche deutſchen
Männern und Frauen dahin abverlangt wurden daß ſie wäh
rend des weiteren Verlaufs des Krieges nichts gegen die
feindlichen Verbündeten unternehinen würden brachtenihnen keine beſſere Behandlung

I

Die engliſch franzöſiſchen Truppen führten in Togo und
Kamerun im Widerſpruch mit Artikel 43 der Haagger Land
kriegsordnung faſt die geſamte friedliche am Kampf un
beteiligte weiße Bevölkerung der von ihnen beſetzten Gebiete

gleichviel ob Deutſche oder Neutrale unter Bewachung
ſchwarzer Soldaten mit aufgepflanztem Seitengewehr krieg
gefangen weg ſoweit ſie nicht auf andere Weiſe zum Ver
laſſen des Schutzgebietes gezwungen wurde So wurden
ohne Rückſicht auf Stellung die Beamten der Kolonte an
geſfehene ſeit vielen Jahren in den Tropen tätige Kaufleute
und Pflanzer die Miſſionare ebenſo Truppenärzte und ſon
ſtiges Sanitätsperſonal ſowie Frauen und Kinder gefanger
genommen und in Togo aus Lome Kamina und Atakpame
und in Kamerun aus Duala aus dem Gebiet des Kamerun
berges der Nord und Mittellandbahn und der Südküſte ent

fernt Davon blieben auch Frauen mit Säuglingen und i
ſchwangerem Zuſtande nicht verſchont

II

Das Abführen in die Gefangenſchaft erfolgte in eine
Art und Weiſe die den der Menſchlichkett ebenſe
wie den Anſchauungen über die Stellung der Weißen zu
farbigen Raſſe widerſprach Die Gefangenen wurden gerad
an den Plätzen und Orten erniedrigt die vorher das Felt
ihrer beruflichen Tätigkeit geweſen waren Engliſche ſowie
franzöſiſche Offiziere und Beamten und ihre weißen Organe
haben dabei Beſchimpfungen und Mißhandlungen der Gepeenen durch ſchwarze Soldaten nicht nur geduldet ſondern

ich an ihnen beteiligt Eine ſolche Vehandlung haben di
Gefangenen von Kamina und Atakpame in Togo und vo
Duala in Kamerun über ſich ergehen laſſen müſſen obwoh
der engliſche Oberbefehlshaber bei den Uebergabeverhand
lungen an dieſen Orten Schutz der Perſon und angemeſſen
Behandlung zugeſichert und in Atakpame die Gefangene
noch durch einen Neutralitätseid verpflichtet hatte Die Ab
abe des Neutralitätseides wurde ſogar unter Zwang ge

fordert
Eine beſonders erniedrigende Behrndlung wurde den

ſtellvertretenden Gouverneur von Togo ſowie dem Bezirks
amtmann Wincke von Stadt und Bezirk Duala zuteil Hervor
zuheben iſt auch das gewalttätige Auftreten der Englände
gegen die Vaſler Miſſionsſtation in Bueg und deren Präſes
die ehrenkränkende Behandlung deutſcher Frauen durch eng
liſche Offiziere endlich die ſchwere Gefährdung des Leben

Mariag das werde ich nicht tun das kann ich nicht Und id
meine Sie ſollten mich verſtehen

Jch kann Sie verſtehen ſagte ſie denn Sie ſind ſehr
ſtolz Sie haben viel geleiſtet im Leben und Gert tat noch
nichts Darum meinen Sie dürfen Sie ihm nicht nach
geben Aber es iſt Jhr Sohn Lieber ſich beugen als das
eigene Kind verlieren

Sie wußte ſelbſt kaum woher ſie den Mut nahm dieſem
ſtrengen ſtolzen gefürchteten Manne das alles zu ſagen
Es war wohl die Angſt ihrer ſorgenden Liebe die ihr dieft
Sprache gab

Albert Neuburg
Von keinem hätte ich mir das alles ſagen laſſen wa

Sie mir heute zent Maria nur von Jhnen Mit keinem
hätte ich auch über eine Sache die feſtſteht für mich ſo lange
und ausführlich geſprochen wie mit Jhnen Jch habe es ge
tan um Sie z3 meiner Anſicht hecüberzuzieh en Aber ich
ſehe Jhr ihl a Gert iſt zu ſtark Trotzdem er Jhnen
Schmerz z ügt hat trotzdem Sie im tiefſten Jnnern ſein
Tun nicht billigen nicht billigen können Maria ſtehen Sie
zu ihm Aber ich will Jhnen nur noch das eine ſagen lieber
ohne Sohn und Erben ſterben als meine Ueberzeugung auf

eben
Sie ſtanden ſich enüber und ſahen ſich mit langen

Blicken an Dann reichte ſie ihm todestraurig die ar
Denn ihr Empfinden ſagte ihr daß bei dem ſtarren Stand
punkt Albert Neuburgs eine Einigung zwiſchen Vater un

So hl Dur Seeben Sie wohl ſagte ſieSie Dank n ſagte der ſtolze Mann et
weich Und ehe ſie wußte wie ihr geſchah hatte er ſie
ſeine Arme gezogen ſeine Lippen ruhten auf ihren 8
ſchloſſenen Augen ſekundenlang dann ging ſie n

Und die nächſte Woche verging wie die erſten beiden ſ
Frucht und Qual und in finſterem Schweigen zwiſchen
Vater und Sohn Einige Male in I Zeit hatte Gert
rerſucht mit ſeinem Vater von ſeiner Zukunft als en

er zu ſprechen aber er war auf ſo eiſige Ahwehr geſtoßen

aß er ſtolz und verletzt ſchwieg vertAuch mit der Mutter re er ſelten allein denn Al
Neuburg war nie ſo häuslich geweſen nie ſo viel mit W
Gattin e als in dieſer Zeit Er wollte d rchtete
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nen und Kindern vurch einen anderen engliſchen Dr Sei Das Vertrauen das mit di
on
offigter Rückſicht dagegen die in Duala tätigen Eng Ding Der BundesratMit r der deutſchen Vehbrde be Dieſer Beſtimmung bedarf es nicht
ander ehe ſt geht daraus hervor daß ſie in der erſten unſicherheit ſchaffen ſon

konnt nd fe en ne der e derW Ha n n ag angemeſſen untergebracht und ver
wpflegt Sqhluß folgt

England
Der Mann der Tat

e B Baſel 2 Dezember Wie man den vVaſler Nach
ten aus Paris drahtet ſtimmen die Londoner Berichtaller der Pariſer Zeitungen darin überein daß der

Ilgſet in der engliſchen Ahmiralität auf den Witlen Groß
ritanniens zurückzuführen ſei auf den Seekrieg mehr
Kachdruck zu legen Jellicoe ſei ein tüchtiger Organi
ſator und der neue Oberbefehlshaber Beattie ein Mann der

Tat
I

Die KohlenBergleute von Wales
c B Rotterdam 2 Dezember Daily News melden

Der Bergarbeiterführer Smillie hat erklärt daß die von der
Regierung über die Vergwerke in Wales verhängte Kon
rolle von den Arbeitern nicht gebilligt werde weil die

trolle die Arbeitgeber in dem ungeſtörten Beſitz derKulegegewinne laſſe Bei der Nationalkonferenz welche
nächſte Woche in London ſtattfinden wird würde darüber
peiteres geſagt werden

Die feindlichen Berichte
Franzöſiſcher Heeresbericht

eom 1 Dezember nachmittags An der ganzen Front war
die Nacht ruhig Fabriken von Diedenhofen und Lager in
der Gegend von Ovillers wurden geſtern abend von unſeren
Flugzeugen mit Bomben belegt

Franzöſiſcher Heeresbericht
vom 1 Dezember abends Mäßige Tätigkeit der Artillerie
und Grabenmaſchinen Es iſt kein Ereignis von Bedeutung
zu melden

Engliſcher Heeresbericht
vom 1 Dezember abends Jn der Umgebung von Gueude
court und auf beiden Seiten der Ancre während des Tages
heftiges feindliches Geſchützfeuer das wir erwiderten Jn
den anderen Kampfgebieten beträchtliche gegenſeitige Tätigkeit der Genbenmbe er egenjettig ß

Engliſcher Nachmittagsbericht

mung dem Bundesrate gegeben wird iſt ein ſchneidigeshat ſonach Machtmittel in der Hand

Sise dürfen keine Rechts
beeinträchtigen Sie den Zweck

dieſes Geſetzes
Abg Graf V Wir ſtimmen dem Antrag nicht zu
Abg Dittmann Soz Arb Gem Wenn es unringe gen rheiten des Arbeiters handelt dann treten

alle möglichen Bedenken auf Vom Unternehmerſchutz können
wir aber nicht d

Der Antrag wi r Die S 14 bis 16 werden
angenommen Bei S 17 WMitwirkun I

es befürwortet Ledebour Soz einen Antragu z en s L das lennicht einen Le
mit der S eskontrolle zu betrauen

Dr Helfferich Der Antrag iſt ſelbſtverſtändlich unan
nehmbar enn das Reichstagsplenum mitberaten ſoll ſo
dürfte ein zu geh r eintreten ſo daß die Wir
kung des Geſetzes hinfällig werden könnte Von ünannehm
bar habe ich nichts geſagtWe ber S Unbegreiflich iſt mir wie das Zu
ſtandekommen des etzes mit der n überhaupt in Zuſammenhang gebracht werden konnte Die Mit
wirkung des Reichstagsausſchuſſes nicht als Beirat an der
an des iſt für uns eine unbedingt unerläßliche Notwendigfkeit

r Helfferich Der Bundesrat wird alle Beſtimmungen
des Geſetzes loyal ausüben

Abg Ledebour Wenn der Herr Staatsſekretär ein un
onnehmbar nicht gemeint Zat ſo handelt es ſich mindeſtens
um einen Bluff

Dr Helfferich 52 habe ausdrücklich betont daß der
Bundesrat noch keine Stellung hat nehmen können

17 wird angenommen
18 regelt als Schlußparagcaph die Jn und Außer

kraſt prng des Geſetzes
g Keil Soz Wir fordern daß das Geſetz min

deſtens mit dem 1 Juli 1917 ſelbſt durch Reichstagsbeſchluß
außer Kraft geſetzt wird

Abg Ledebour Das Geſetz muß mit Friedensſchluß als
äußerſter Termin re

S 18 wird in der Faſſung des früheren Beſchluſſes zweiter
Leſung angenommen

Der Bundesrat beſtimmt damit die Zeit des Außerkraft
tretens Macht der Bundesrat von dieſer Befugnis keinen
Gebrauch binnen einem Monat nach Friedensſchluß mit den
europäiſchen Großmächten ſo tritt das Geſetz außer Kraft

Jn der Geſamtabſtimmung wird das ganze Gefetz in
namentlicher Abſtimmung mit 235 gegen 19 Stimmen bei
echt Stimmenenthaltungen endgültig angenommen

Nach längeren Schußausführungen des Präſidenten Dr
Kaempf des Staatsſekretärs Dr Helfferich und des General
leutnants Groener welch letzterer betont daß alle Mernungs
rerſchiedenheiten verſchwinden müſſen vor dem abſoluten

vom 1 Dezember Ein feindlicher nordöſtlich Willen zum Siege bittet der Präſident um die Ermäch igung
von Neuvechapelle mißglückte Wie drangen
lichen Laufgräben ſüdlich von Armentières

Ruſſiſcher Heeresbericht

zom 1 Dezember Jn der Gegend von Koritnica eroberten
unſere Truppen einen Teil der feindlichen Stellung die in
unſere Linie re z den erobertenwir die Höhe Berarukade 11 Werſt ſüdweſtlich von Bakarka
nahmen dort 100 Deutſche gefangen und erbeuteten drei Ma
ſchinengewehre In der end der Höhe gri von Kirli
baba wird der Kampf no t Wir machten dort
im Laufe des Tages Ungefähr 900 Gefangene und erbeüteten
tinen Minenwerfer und zwei Scheinwerfer Kirlibaba liegt
unter unſerem Gewehrfeuer r

r Front Auf dem Wege von der Donau nach
Bukareſt griff der Feind die Rumänen in der Nähe von
Gemantzi Kalugareft und Kan an und eroberte gegen Abend
den letztgenannten Ort

Deutſcher Reichstag
Shluß

Berlin 2 Dezember
uere einigen weiteren Bemerkungen des Abg Dittmann

rtlag
Staatsſekretär Dr Helfferich jetzt müßte der Antradoch G e Deren 8 be

g Gothein Jch muß mein Erſtaunen ausſprechen darrn daß der Sir eine ſolche r c
ann

Abg Bauer Soz Die Intereſſen der Landwirtſchaft
ſind r gſerich ſieheStaatsſekretär Dr Helfferich Jch verſtehe nicht wie mir
a Gothein Solidarität mit Abg Dittmann vorwerfen

r Cothein Der Staatsſekretär muß doch für Klarheit
einer epe orgen Er darf nicht als Staatsſekretär ledig
lich einer kleinen Gruppe des Reichstages dienen die dem
Hſet feindlich gegen erſteht

ei der Abſtimmung über den Antrag wird Hammel
ſprung m r Es ſtimmen dafür 138 dagegen 139 Mit
ſlieder Er iſt damit n 8 14 wird angenommen
Bei 14b befürwortet Abg Mumm D ſeinen Antrag
wonach Betriebe die ſich weigern vom Reiche übernommen
werden können

Abg Giesberts Jch ſtimme dem Antrag zu
Abg Gothein Der Antrag iſt ſchädli
Abg Gräbers Dieſer Antrag hat wvere Bedenken

Es beſtehen keine Jnſtitutionen die objektiv genug wären
ihr Urteil über die Unternehmer zu fällen e ſteht es da
W riner Entſchädigung Dieſer Weg iſt der Weg des Ver

r ens
Abg Soz Ueberraſchend kommt der Antrag

keineswegs n den Arbeitern wird verlangt daß ſie alle
Rechte opfern und ſich dem Vaterlande mit Haut und Haaren
w die Munittonsherſtellung verſchreiben Zuerſt wird das

s für unbedingt nötig erklärt dann wird es um die
n cherheit des Vaterlandes preisgegeben wenn es ſich um

e Eiſenbahnverwaltung oder Unternehmer handelt
u Abg Pumm D Fr Wir vertreten mit dieſem An
iaſde diglich das Programm Er kommt keineswegs über

Abg Streſemann natl Es iſt nicht rihtig daß dieArbeiter durch das Geſe en los gemacht wer et J
wenigen Tagen find ſozſalpolitiſche Fortſchritte gemachtrden um ßir ehe gekämpft worden iſt auch bei
ind Unternehmern beſteht eine alte Tradition ihre Fabriken
Reg nicht bloß ihr Geld ſonſt könnten ſie ſich das Leben als

entner bequemer machen

die feind e Tag und Tagesordnung der nächſten Sitzung feſt
etzen zu dürfen

Schluß 334 Uhr
n

Letzte Depeſchen

Ein franzöſiſcher Truppentrans
port verſenkt

Berlin 2 Dezember Eines unſerer Unterſeeboote
hat am 27 November in der Nähe von Malta den franzöſi

ſchen voll beſetzten Truppentransportdampfer Karnak
6816 Tonnen der ſich auf dem Wege nach Saloniki befand

verſenkt

Des Kaiſers Dank für die Annahme
des Hilfsdienſtgeſetzes c

WTP Berlin 2 Dezember
Der Kaiſer hat an den Reichskanzler das nachſtehende

Telegramm gerichtet
Jhre Meldung von der im Reichstag erfolgten An

nahme des Geſetzentwurfes über den vaterländiſchen Hilfs
dienſt erfüllt mich mit großer Freude and Delrtedegung
Mein wärmſter Dank gebührt der vom vaterländiſchenGeiſt getragenen gemetnſamen Arbeit der Reichsregierung

und des Reichs ages Das deutſche Volk bezeugt damit vonneuem fuß es feſt entſchloſſen iſt für d un
Durchführung der Verteidigung ſeines Landes
und ſeiner Macht jedes Opfer an Blut und Gut
und Arbeit darzubringen Ein von ſolchem einheit
lichen Willen beſeeltes Polk wird mit Gottes gnädigem
Veiſtand ſeine durch Jntelligenz Arbeitſamkeit und ſitt
liche Kraft errungene Stellung unter den Kulturvölkern

der Erde gegen jedermann behaupten und kann nicht
beſiegl werden Gott lohne alle Opferfreudigkeit
und laſſe das ge rechte Werk gelingen

Wilhelm I R

Das Hoſpitalſchiff Britannie als TruppenHoſp r 7WTB Rotterdam 2 Dezember Nach einer aus
London eingetroffenen Meldung hatte der geſunkene eng
liſche Dampfer Britannic zwiſchen 409 bis 500 Mann
Truppen an Vord die weder zur Schiſfobeſatzung noch
zum Roten Kreuz gehörten Außerdem befanden ſich über
100 Offiziere unter ihnen einige Flieger und auch für
Mudros beſtimmte Ladung an Vord

Der Fall der Britannic ſteht nicht vereinzelt da Der
Mißbrauch der engliſchen Hoſpitalſchiffe im Kanal die unter
dem Schutz des Roten Kreuzes Truppen und Kriegsmaterial
befördern ſteht auf der Tagesordnung Man wird wohl in
der nächſten Zeit von weiteren Bewe dieſer völkerrechts
widrigen echt engliſchen Methode hören

Reiche UBootBeute
Bern 2 Dezember Die franzöſiſcher Segler Brian

tais 256 To und Lihou Tonnen ſowie derbelgiſche äſhtutter ten 60
von Unterſeebooten verſenkt

Beſtim J Vondon 2 d Lolyds meldet Die Goeletto
2 von London wurde verſenkt Die Mannſchaft ift
gelande

hin e Wer t J rlm nnen aus en und einer auEergen owie der holländiſche Dampfer Kediri 3781 To
ſind verſenkt worden

WTB London 2 Dezember Der engliſche Dampfer
Eggerford wurde am 30 d Mis von einem deutſchen U

Boot verſenkt Die Beſatzung iſt gerettet

GCewinnansyng der S Frenußiſch Süddentrwen
234 Königlich Preußiſchen Klaſſenlotterie

5 Klaſſe 22 Ziehungstag 2 Dezember 1916

Auf jede gezogene Nummer find zwei gleich hohe Gewinne gefallen
und zwar je einer anf die Looſe gleicher Nummer in deu beiden

Abteilungen Knund K

Ohne Gewähr A St A f
In der Vormittags Zieh wurden Gewinne über 240 Mt
en 2 zu 16 000 Mi 40001Gewinne zu 10 000 Mt 209978

22248 Gewinne zu 6000 Mk 66752 983357 118650 180650

80 Gewinne zu 3000 Mk 0038 12319 24287 45114 61468
64039 66530 71480 77301 78336 64666 67622 98452 99782
104937 1117682 112029 114764 131426 1821383 135227 138594
139907 1406887 146547 166907 172642 173856 176456 180565
183779 184827 186889 168614 196205 1977668 200162 216546
219629 280614

140 Gewinne zu 1000 Mk 1281 2088 7238 13546 14239
18604 20926 29342 31666 37106 46616 48569 48868 51232
56486 60448 67356 71162 716532 72651 74899 76893 77097
81692 683116 69960 95766 101426 102947 1083152 106987
112209 112240 126364 127668 129812 185166 141196 141678
142466 144038 146016 148743 149418 1653877 1662756 1609683
166342 171634 172646 173206 174135 176635 180953 181109
1656564 166425 196670 196639 200984 208141 2068890 209431
212228 212226 218934 220608 224614 231456 2382664

216 Gewinne zu 600 Mk 2310 8180 62658 9013 1265658
12808 18491 16214 166489 20660 22929 28296 28605 29025
41168 31930 32039 32322 35470 39119 40057 43006 44637
46254 53431 55736 656136 56850 58752 69812 65394 660965
67434 67963 71983 72882 76191 76936 76293 77878 64238
85258 65716 86054 90334 94213 96020 97769 98008 98648
102669 103649 104817 105996 107605 108271 1088756 116866
117412 1168735 119094 121449 126306 129216 135559 136746
140266 142372 143269 144262 148079 1494556 1663156 166746
166896 167131 1685678 168783 171497 172135 172650 174977
1768168 177172 178907 184127 1687288 168531 169112 190884
191863 194384 198178 199523 207135 208550 208728 209958
210604 212601 2186056 215130 217160 224036 224981 227906
228339 232401

Jn der Nochmittags Ziehung wurden Gewinne über 240 M
1 Gewinn zu 1000 Wik und Prämie von 300 000 Mk

1

2 Gewinne zu 10 000 Mk 206863
4 Gewinne zu 5000 Mk 18254 209068
26 Gewinne zu 3000 Mk 18666 28377 41457 57088 61540

62984 100706 104555 136377 142785 206705 212348 231394
68 Gewinne zu 1000 Mk 10808 14711 25717 26644 48914

49883 51451 56296 69299 69444 83224 92191 98047 97824
105563 116088 116112 119950 133275 189157 147168 1650427
166261 169828 173466 182474 163725 164800 187937 169696
194030 2065189 220341 221410

86 Gewinne zu 500 Mk 4006 14770 17868 18080 20s562
30576 30782 43168 48972 62974 655912 60401 66376 66440
68810 71498 73368 77176 63408 98696 94106 110668
1108168 110925 1365689 146361 145960 152186 162642 163518
169266 169581 171698 174458 188538 164880 196065 206367
212078 2126509 225680 280662 2334651di un

1e17 n M des 1 Klaſſe der /335 Klaffen Lotterie ſindet am 9 und 10 Jauug

Nachdrug verdoten

Veranzwortlich für den volttiſchen Teil Stegfrited Dyck
für den örtlichen Tetl für Provinztalnachrichten Gericht Handel
Eugen Brigkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw J V
Stegfried Dych für Unterhaltungsblatt und Letzte Nach
richten Hans Ratonek für den Anzeigenteil Kur
Müller Drud und Verlag von Otto Hendel Sämtlié

in Halle a S

r c er mDderkten uns
Galem Aleikum

t

WVukommenste Weihnachts Liebesgade

hege
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fheorie Dir

Paul Schausei Co
Halle a/S Bitterteld Delitzsohb Eilenburg

Agenturen In Gräfenhainichen u Düben

DeutſchKriegs Ausſtellung

Leipzig 191617
MeßplatzMit Hilfe der r zum Beſten des Roken gen

November bis net von 10 7 hEintritispreis 50 Pfg Eewechfene 25 ſg für Kinder 7 Militär

ausländischen Banknoten
und Geldsorten

glſenburg

tertigt als Spezialität

Gußhriſernr Fenſter

in allen Größen und Formen ohne
Modellkoſtenberechnung bei billigſten
Preiſen Größte Halktbarkeit gegenüber
hölzernen und ſchmiedeeiſernen Fenſtern garan

unELZWABEM Ab
Zahn Atelier

Rudolf
Maſchinenfabrik Maſchinen

oder Bauſchloſſerei
mit Maſchinen zur Ausführung von Heereslieferungen geſucht

Maſchinenfabrik für Elektrotechnik Halle

tiert Bei Anfragen und Beſtellungen Angabeder lichten Feiſterbſnungen erforderlich

An Architekten Baumeiſter Eiſen vder
Banumaterialien Handlungen

buch und Preisliſten gratis

Baers Handelstachschule
Praktika

Wilhelm Baer u Helene Dittenberger
Geissttrasse 41 II

An und Verkaut Scheok
t to K t vVerkehrvon Wertpapieren e r

Domlzülstelle tür Wechsel
Einlösung von Zinsscheinen

Muſter

Friedrich
Gegründet 1866

Lebensverſicherungs Aktiengeſellſchaft

Berlin W S Behrenſtr 58 61

Reue Anträge
wurden eingereichit

ſeit 1866 bis Anfang

1876 R 89 000 000
1886 M 165 000 000

1896 M 385 000 000
1906 M 1012000000

1916 M 2408000000
Kriegsverſicherung

gegen Zuſchlagsprämie

Annahmo und Voerzinsung vo
Spar Pinlagen Depositen

Stahlkammep
mit vermietbaren Schliegstach ern

Wilhelm

Vor Abſchluß einer Lebensverſicherung verfäume man nmchi
unſere Druckſachen einzufordern Vor Uebernahme

einer ſiillen oder offenen Vertretung verlange
man unfere Bedingungen

Subdirektion Halle Mechkelſtr 1

Unterricht

Kapellmeister Könlg
früher am Stedttheater

aus dem Felde zurück gänzlich
militärfrei erteilt Vnterricht

Cello Partiepstudium

re Musſkgieren Kammer
musik 3 4 UhrPara deplatz 2

Gertraud König Wahlen
Dpern Konzert u Diatortenſüngenr

S Schül lerin erſter Berliner Geſangsmeiſter

Prof Herz Mathilde Wallinger Etelka l
Gerſter erteilt

Geſangsunterricht
Sprechſtunden

Paradeplatz 2

e äe J Weibezani
Obere Leipzigerstrasse 66 V

Spezialhaus für Puppen uncl Sperr
Grössts Au wab 22 Proi

Vermischtes

Cent

Hallesche Röhrenwerke Akt Ges

MNagenheizungen

Halle a Fernsprecher 6903
Abtefluug C

ralheizungen
aller Systeme

Besonders emptfehlenswert

vom Küchanherd aus

Elgene Rohrhütte
Gutſitzende dauerhafte

Korsetts
von 100 10,00 Mk empfiehlt

Schnee Nacht Gr Steinſtr

Spezialität
feine h geſtrickte

S

z

z
2

HemdyofenB Schnee Nacht

A a F

Pelztelle und Polztutter

für Zivil und ilitärbedarf
empfehlen preiswert

Gebr DanglowitzFellhandlung Fiſcherplan 2

Kuchenbleche

Backformen

billigſt
Ohristian 6lasor

Große Klausſtraße 24

I

Auf Firma achten

Unbedrucktes Feilingspapier

Neinſtedter Anſtalten
s ſchwere Leid der harten Zeit

tägliche Brot in dieſer ſchweren harten

Wrihnachtsbitte
für die

in Sonnenblick ein wenigFreud
Dies die Weihnachtsb tte für unſere

Kinder die arm oder verwaiſt ſind
und für unſere Kranken die an
Krämpfen Geiſtesſchwachheit und Siech
tum leiden Jn unſeren Anſtalten
müſſen wir für 1100 Menſchen das

Zeit ſchaffen unſeren Kindern und
anken möchten wir gern einen

Sonnenblick ein wenig Freud
zur lieben Weihnachtszeit gönnen
Daß wü s in den früheren Jahren
konnten verdanken wir vor allem den

tieben Leſern die auf unſere weih eeeeeeeenachtsbitte mit Gaben der Liebe ge
antwortet haben Wir werden auch in
dieſem Jahre nicht umſonſt bitten trotz
der ſchweren Zeiten Des ſind wir
gewiß

Gaben u Sachen bitte zu ſenden an
Rollenreſte billig zu verkaufen in der Geſchäftsſtelle d Zeitung

g4 Gr Brauhausſtraße 17 Druckerei Kontor

III munmmnnnmnnmnnimminnmmunnnimmiimiiinnnnnmmnunniiinniinnmnmnumnus

Spielwaren Weihnachten lol6
Im n n AAttntnattnnnntdtrttntdtnnnn in i

Trotz aller Schwierigkeiten ist es der Spielweren nodusfrie
gelungen Neuheiten in überroschend großer
Unsere Ausstellungen sind reichhaltiger als je in Friedens
zeiten schon zu den kleinsten Preisen werden qute haltbare
Spielwaren angeboten Baoldiger Einkauf ist
wert Iroiz unserer niedrigen Preise gewähren wir nach vie
vor 5 Prozent Raobott in Marken des Rabott Spor Vereins
Weihnachis Preislisfe wird auf Wunsch zugesandt

C F Ritter
e h i mm e e mee e

Leipzigerstrasse Nr 20
m b Halle a s

Paſtor SteinwachsNeinſtedt a Harz Kreis Quedlinburg

Zahl zu bringen

Sonntags
bis 7 Uhr

J

sehr empfehlens

Heohnet

7

Oefen

Stfaclt Dresden
Martinſtr 10 Jnh Alft Sch chladitimmer Skatgeiegenheit

Nervoſität
Schwäche

u Ermüdung bekämpft raſch u dauern

Vigorin
Aerziich empfohlen und begutachtet
Preis pro Paket 60 Paſtillen s 00
Zu haben in den Apotheken Haupt
niederlage Dr H Franke Dr
P Hummel Halle Markt 17

Hämerrheiden
Aufklärende Broscehür gratis

Richeri sche Apotheke Elbing

pu kewonnales

Handtaschen
gut u billig im

Spezialgeschäft

Max Löschke
Alter Markt 3

2 Bettnäſſe ung ſo
fort Alter u Geſchlecht u

Ausk 2 diskr Margonal
Berlin Fidieinſtraße 38

kſociſſehe Cenſanegen Lichtanlagen

werden ſauber und preiswert
angefertigt

P Wolf
Beſtellungen für elektrische

Christhaume nricontungen
werden entgegengenommen

m

Thate Harz Lehro und Haus
a ää von Fr Profhmann Auch in vollUnterricht Beſte Erholung und Kräftigung in geſchützier alage Proſp

Bei hartnäckigem

Hautjucken
auch bei heilenden Wunden

verſchafft Jhnen

Dr Kochs Kühlſalbe
Antiprurit

ſofort Erleichterung Topf Mk
Tube Mk 50

LöwenApotheke an Markt

verſchiedene Syſteme
jede Ausführung

größte Heizkraft

Ohristian 6Glasseſ

P Auf Fuma achten
Gr Klausſtraße 24
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